
Bekanntmachung 
 des Sächsischen Staatsministeriums für Soziales und Verbraucherschutz 

zur Zweiten Änderung der Satzung der näheren Beschlüsse des Verwaltungsrates zur  
Beihilfesatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse für den Aquakultursektor  

                                                                    
       vom 

 
Das Sächsische Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz als zuständige Rechtsauf-
sichtsbehörde genehmigt hiermit die nachfolgende Zweiten Änderung der Satzung der näheren Be-
schlüsse des Verwaltungsrates zur Beihilfesatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse für den Aqua-
kultursektor.  
 
Dresden, den  
 

Sächsisches Staatsministerium für 
Soziales und Verbraucherschutz 

 
 
 

Dr. Stephan Koch 
Abteilungsleiter 

 



Zweite Änderung der Satzung der näheren Beschlüsse des Verwaltungsrates zur  
Beihilfesatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse für den Aquakultursektor  

vom 29.11.2019 
 
 

Auf Grund von § 15 Abs. 1 des Sächsische Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 
(SächsAGTierGesG) vom 9. Juli 2014 (SächsGVBl. S. 386) in der jeweils gültigen Fassung und der 
Beihilfesatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse für den Aquakultursektor vom 29.10.2018 hat der 
Verwaltungsrat der Sächsischen Tierseuchenkasse folgende Zweite Änderung der Satzung der nähe-
ren Beschlüsse des Verwaltungsrates zur Beihilfesatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse für den 
Aquakultursektor beschlossen, die nach Genehmigung durch das Staatsministerium für Soziales und 
Verbraucherschutz als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde hiermit bekannt gemacht wird. 

 
Artikel 1 

 
Die Satzung der näheren Beschlüsse des Verwaltungsrates zur Beihilfesatzung für den Aquakultursek-
tor der Sächsischen Tierseuchenkasse vom 29. Oktober 2018 (SächsABl. 2019 Nr. 1 S. 50 vom 3. 
Januar 2019), geändert am 24. April 2019 (SächsABl. Nr. 24 S. 874 vom 13. Juni 2019), wird wie folgt 
geändert: 
 
1. Die Bezeichnung „Bekanntmachung des Sächsischen Staatsministeriums für Soziales und Verbrau-

cherschutz zur Satzung der näheren Beschlüsse des Verwaltungsrates zur Beihilfesatzung für den 
Aquakultursektor der Sächsischen Tierseuchenkasse“ wird geändert in „Bekanntmachung des 
Sächsischen Staatsministeriums für Soziales und Verbraucherschutz zur Satzung der näheren Be-
schlüsse des Verwaltungsrates zur Beihilfesatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse für den 
Aquakultursektor“.  

 
2. Die Bezeichnung „Satzung der näheren Beschlüsse des Verwaltungsrates zur Beihilfesatzung für 

den Aquakultursektor der Sächsischen Tierseuchenkasse“ wird geändert in „Satzung der näheren 
Beschlüsse des Verwaltungsrates zur Beihilfesatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse für den 
Aquakultursektor“. 

 
3. Der Abschnitt „Hobbytierhalter Für Tierhalter, die nicht als Unternehmen (im Sinne des Beihilfen-

rechtes nach Artikel 107 Absatz 1 AEUV) gelten (z.B. Hobbytierhalter), finden die Regelungen der 
Beihilfesatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse für den Aquakultursektor in Verbindung mit der 
Satzung der näheren Beschlüsse des Verwaltungsrates zur Beihilfesatzung für den Aquakultursek-
tor in der jeweils gültigen Fassung der Sächsischen Tierseuchenkasse entsprechende Anwendung.“ 
wird geändert in „Hobbytierhalter Für Tierhalter, die nicht als Unternehmen (im Sinne des Beihilfen-
rechtes nach Artikel 107 Absatz 1 AEUV) gelten (z.B. Hobbytierhalter), finden die Regelungen der 
Beihilfesatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse für den Aquakultursektor in Verbindung mit der 
Satzung der näheren Beschlüsse des Verwaltungsrates zur Beihilfesatzung der Sächsischen Tier-
seuchenkasse für den Aquakultursektor in der jeweils gültigen Fassung entsprechende Anwen-
dung.“. 
   

4. Näherer Beschluss des Verwaltungsrates der Sächsischen Tierseuchenkasse vom 29.10.2018 

Früherkennung Süßwasserfische zu Nr. 4 der Beihilfesatzung für den Aquakultursektor wird wie 

folgt geändert: 

Der Abschnitt „zu Nr. 4.2 Grundsätzliche Voraussetzungen zur Gewährung der Beihilfe“ erhält fol-
gende Fassung: 
 
„Es muss sich um Untersuchungen im Rahmen des Programms der Sächsischen Tierseuchenkasse 
zur Abklärung von tiergesundheitlichen Problemen in Fischerei und Aquakulturbetrieben (Früher-
kennungsprogramm Fische) vom 29.11.2019 (SächsABl. S. XXX) und von gelisteten Tierseuchen 
handeln.  
 
Die Untersuchungen nach diesem Programm erfolgen auf Empfehlung des Fischgesundheitsdiens-
tes (FGD) nach Absprache mit dem Tierhalter.“ 
 



Artikel 2 
 

Die Satzung tritt am 1. Januar 2020 in Kraft.  
 
Dresden, den 29. November 2019 
 
Sächsische Tierseuchenkasse 
 
 
 
Dr. Hans Walther 
Vorsitzender des Verwaltungsrates  


